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Durchschnittlicher Leerstand: 10%



-  Große Auswahl 
-  Lokale kreative Läden 
-  Zentrale Lage 
-  Mixed Use: Gastro, Dienstleistungen 
-  Kultur 
-  Grüne Zonen









„Ich kaufe generell weniger ein“

„Ich kaufe dann eher online ein, weil meine Marken 
nicht in der Stadt sind“

„Ich kaufe meine alltäglichen Sachen beim Shopping 
Center oder Supermarkt um die Ecke, oder online bei 
Amazon“

„Ich gehe nicht in der Altstadt oder in der Breiten 
Gasse essen“

„Die Fahrt ist mir manchmal zu umständlich. „Die 
relevanten Feste sind eher ausserhalb“



1. STARKE ZUGPFERDE: NICHT DIE NISCHE 
BRINGT ZUKÜNFTIGE REICHWEITE



DIE STARKEN ANKERMIETER 





FOOD IST POP-KULTUR 



FOOD IST POP-KULTUR 

Restaurants, 
Cafes um die 

Ecke

Isreali 
wäre nett…

Ein 
bisschen 
schickere 

Lokale

„Essens-
neuheiten“



2.GLANZPUNKTE SCHAFFEN: IN DER KRISE 

BRAUCHT ES ECKEN UND KANTEN



78% der jungen Generationen vermissen im „neuen“ 
Handel Innovation, Zeitgeist, Vielfalt und Inspiration

Retail Report, 2024 



Playful Stores
From squared metres to shared metres 



AUFFALLEND, 
ZEITGEISTIG & 
TIKTOKISIERUNG





3. DIGITALISIERUNG UND E-COMMERCE 
SIND NICHT DER FEIND



finanzielles  
City CRM

„Digital buchbare 
Parkplätze“

„Click & Pick“







4. KRITISCHE MASSE MACHT DEN 
UNTERSCHIED



VERDICHTUNG SCHAFFT STÄRKE STATT 
GRÖSSE

„Alle relevanten Geschäfte für mich an einen 
Ort zu haben - von Alltag bis Spaß - finde ich 
sogar netter als online alles zu erledigen“



QUARTIERSENTWICKLUNG UND THEMENSTRASSEN



TOILET PROJECT

https://www.youtube.com/watch?v=TjouGyWXVM0


KOMMUNIKATION

2/3 der Menschen unter 30 
meinten, dass sie häufiger lokal 

gekauft haben, als sie daran 
erinnert wurden



# ANKERMIETER UND ANSPRUCH NEUER MAINSTREAM ZU SEIN

# GLANZPUNKTE SCHAFFEN & ANECKEN

# (DIGITALE) VORTEILE STATT BARRIEREABBAU

# NEUE ANSÄTZE DURCH KREATIVE UND IDEEN AUS DER MITTE

# GEMEINSAMES UNTERNEHMERTUM & KOMMUNIKATION



VIELEN DANK



FÜR SINNVOLLE KONZEPTE IM HANDEL UND DER INNENSTADT

Anfragen unter 
www.zukunftsstudiehandel.de/Vortrag

Referenzen u.a. 
von: 


Mit individuellen Analysen von der eigenen Situation 

Führend in der Zukunftsforschung

Wissen aus dem Handel, der Infrastruktur- und der Tech-Branche

 


